
Beispiele für Innovationen

Innovationsschwerpunkte der

 

Längsschnittstudie SOEP
sind zugleich Forschungs-

 

und Serviceschwerpunkte 
der Abteilung SOEP am DIW Berlin

Die Innovationen der SOEP-Erhebung

 

orientieren sich insbesondere an 
bislang untererforschten Abschnitten von Lebensläufen

 

(Kindheit, Migration, Alter)
•

 

Systematische Nutzung der vielfältigen Kooperationsmöglichkeiten in Berlin
•

 

Gezielte Kooperationen mit ausgewiesenen ExpertInnen

 

in Deutschland und darüber hinaus
•

 

Zahl sinnvoller Kooperationen gleichwohl begrenzt, da in der Abteilung SOEP weniger als 15 
WissenschaftlerInnen

 

arbeiten

Vertiefte Kooperationen in Berlin

 

mit
•

 

dem Deutschen Zentrum für Altersfragen (DZA), 
•

 

dem Max Planck Institut für Bildungsforschung (MPIB),
•

 

dem Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung (WZB), 
•

 

den Instituten für Soziologie/Sozialwissenschaften der FU

 

und HU Berlin,
•

 

dem FB Erziehungswissenschaft/Psychologie an der FU Berlin.

Über Berlin hinaus gezielte Kooperationen
•

 

im Rahmen des „Pakts für Innovationen“

 

der WGL

 

mit GESIS und dem ZEW (beide in 
Mannheim).

•

 

Weitere Innovations-

 

und Forschungskooperationen u.a. mit 
-

 

der Fakultät für Soziologie der Universität Bielefeld,  
-

 

dem Institut für Psychologie der Universität des Saarlandes, 
-

 

der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Zürich

 

sowie 
-

 

den Fachbereichen Medizin, Psychologie und Ökonomie an der Universität Bonn.

Innovativer Service

 

wird hauptsächlich gemeinsam mit Panel-Studien im Ausland entwickelt, so 
mit den Panel-Gruppen der University of Essex, der Melbourne University, der University of 
Michigan/Ann Arbor

 

sowie der Cornell University. Für die Weiterentwicklung des Service werden 
immer wieder EU-Forschungsmittel eingeworben. Neu ist die Zusammenarbeit mit Geographen des 
Dt. Fernerkundungsdatenzentrum (DFD)

 

und der Universität Würzburg sowie der HU Berlin. 

•

 

Test-Erhebung von kognitiven und non-kognitiven

 

Fähigkeiten von Kleinkindern und Kindern

 

(zusammen mit ZEW und Universität Zürich) 
-

 

Finanzierung: WGL und BMBF

•

 

Test-Erhebung von Erziehungsvorstellungen von 
Eltern

 

(zusammen mit Hans Bertram, HUB)
-

 

Finanzierung: Stiftung Ravensburger Verlag

•

 

Test-Verknüpfung

 

von SOEP-Pretest-Daten

 

mit 
Organisations-Daten

 

(Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Schulen und Arbeitgeber) (zusammen mit Stefan 
Liebig)
-

 

Finanzierung: Universität Bielefeld und BMBF

•

 

Erhebung bei ausgewanderten SOEP-

 

TeilnehmerInnen
-

 

Finanzierung: ab 2009 Grundhaushalt

•

 

Validierung

 

von Standard-Indikatoren zu 
Persönlichkeitsmerkmalen

 

und kognitiver 
Leistungsfähigkeit

 

Jugendlicher (zusammen mit 
GESIS und WZB) 
-

 

Finanzierung: WGL und Jacobs Foundation
•

 

Anreicherung der SOEP-Daten mit Daten der 
Rentenversicherung

 

(zusammen mit DZA und FDZ 
der DRV) 
-

 

Finanzierung: VolkswagenStiftung
•

 

Ergänzung der SOEP-Erhebung

 

um BASE II

 

(Berliner 
Altersstudie II) (zusammen mit MPIB) 
-

 

Finanzierung: MPG und BMBF
•

 

Verknüpfung der SOEP-Daten mit

 

Geo-Daten

 

(zusammen mit dem Deutschen Fernerkundungs-

 

datenzentrum

 

und der Universität Würzburg) 
-

 

Finanzierung: DLR und BMBF

Das Sozio-oekonomische Panel ist eine Service-Einrichtung der 
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